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VERHALTENSREGELN

Der Fahrradsport ist eine angenehme und für den Körper nützliche Aktivi-
tät, die den Teilnehmern maximales Vergnügen bereitet, während sie sich 
in der freien Natur bewegen. Damit die Fahrradfahrt so angenehm wie mög-
lich und sicher ist, sollten einige Grundregeln beachtet werden.

Fahren sie nur auf offentlichen Strassen und Wegen
Respektieren Sie geschlossene Straßen und Pfade (fragen Sie nach, wenn Sie nicht 
sicher sind). Vermeiden Sie unbefugten Zutritt über Privatbesitze. Fahrradfahrer sind 
verpflichtet, sich so weit rechts wie möglich am Straßenrand zu bewegen, einer hin-
ter dem anderen, und niemals einer neben dem anderen, um so wenig Fläche wie 
möglich auf der Straße einzunehmen und dadurch eine ungestörte Durchfahrt für alle
Fahrzeuge zu ermöglichen. Beachten Sie bitte alle Verkehrsregeln und -zeichen, die 
auch für Kraftfahrzeugfahrer gelten.

Hinterlassen sie keine Spuren
Nehmen Sie Rücksicht auf den Boden unter Ihren Rädern. Fahren Sie mit dem kleinst-
möglichen Einfluss auf den Weg. Bleiben Sie auf den bestehenden Wegen und su-
chen Sie keine Neuen. Schneiden Sie keine Kurven.

Halten sie ihr Fahrrad unter Kontrolle
Ein unachtsamer Augenblick kann Probleme hervorrufen. Beachten Sie bitte alle Ver-
ordnungen und Empfehlungen über die Geschwindigkeit für Fahrradfahrer.

Geben sie immer Vorrang 
Signalisieren Sie Ihre Ankunft früh genug. Ein freundlicher Gruß oder Klingeln ist eine 
höfliche Geste. Erschrecken Sie andere nicht.

Erschrecken sie niemals Tiere
Jedes Tier beunruhigt eine unangemeldete Ankunft, eine schnelle Bewegung oder 
Lärm. Das kann gefährlich sein. Das Treiben von Vieh zum Laufen und das Beunruhi-
gen von Wildtieren ist ein ernsthafter Verstoß.

Planen sie im voraus
Sie müssen Ihre Ausstattung, Ihre Fähigkeiten und die Gegend durch welche Sie fah-
ren kennen-planen Sie entsprechend. Sie dürfen keinen Augenblick auf fremde Hilfe 
rechnen. Tragen Sie immer einen Helm und die entsprechende Sicherheitsausstat-
tung. Nehmen Sie immer genug Wasser oder andere erfrischende Getränke mit. Die 
beschriebenen Grundlagen sind nicht die einzigen. Kurz gesagt, seien Sie gut zu sich
selber und zu anderen und Sie werden sich gut amüsieren.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Fahrt!

   WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Einheitsnummer für alle Notfälle
+385 112
Polizei
+385 192
Feuerwehr
+385 193
Erste Hilfe
+385 194
Fahrradservice
+385 91 902 83 63

www.istra.com
www.istria-bike.com 

408 Albona - Arsia

labin - raša

Labin - Zentrum | Raša - Zentrum

17 km 150 m

10,5 km 6,5 km 

280 m 2 m

1h
 

Offizielle Strecke

Willkommen auf dem Radweg LabinRaša, wir führen Sie von der Stadt der Kunstgale-
rien, bezaubernden Kirchen und Barockpaläste - der alten Stadt Labin bis zur jüngs-
ten Stadt Istriens - Raša! Sie fahren von der Altstadt von Labin ab, die auf einem 320 m 
hohen Hügel liegt. In seinem historischen Zentrum können Sie vom Gipfel des Hügels 
die Aussicht auf die umliegenden Dörfer, den modernen Ferienort Rabac und den Berg 
Ucka genießen. Wir laden Sie ein, die Straße zu den umliegenden Dörfern durch das Dorf 
Barbići zu nehmen, wo Sie durch Feuerwehr die Stadt Raša erreichen! Obwohl die heu-
tige Bergbauaktivität in der Gegend von Labin erloschen ist, können Spuren von Berg-
baugeschichte in jeder Ecke von Raša gefunden werden. Außerdem empfehlen wir den 
Besuch der Kirche St. Barbare, wo Sie eine schöne Bergbausammlung sehen können.

406 Arsia

raša - trget - skitača - salakovci  - raša

Raša - Zentrum | Raša - Zentrum

43 km 750 m

28 km 11 km 

495 m 2 m

2,5h - 3h

Offizielle Strecke

Haben Sie schon von der jüngsten Stadt Istriens gehört, die dazu noch eine Bergbaus-
tadt ist? Wenn nicht, und wenn Sie daran interessiert sind, wählen Sie die Arsia-Route 
und fahren Richtung Raša. Und wahrscheinlich haben Sie so etwas noch nicht erlebt: wie 
die Kulissen eines Bühnenbildes wirken die regelmäßig aneinender gereihten Häuser der 
Stadt und erschienen in der Landschaft des Tals von Raša irgendwie seltsam und irreal. 
Nach einem Projekt des Architekten Pulitzer-Finali wurde Raša 1936 erbaut und galt als 
mustergültige moderne Stadt, ganz auf die Bedürfnisse der Bergleute und ihrer Familien 
abgestimmt. Man findet dort Schule, Krankenhaus, Kino, Sporthalle und die ‚Kirche der 
Hl. Barbara’, die der Beschützerin der Bergleute gewidmet ist. Obwohl der Bergbau heu-
te aus dem Gebiet von Labin verschwunden ist, finden sich dessen Spuren noch immer 
in der‚ Kirche, in der man auch eine schöne Sammlung der Bergbaugeschichte besichti-
gen kann. Der Weg führt Sie zu einem Fischerdorf im Golf von Raša, Trget. Es wurde nach 
dem Lateinischem Wort traiectum benannt (Transport von Menschen und Gütern von ei-
ner Seite des Kanals auf die andere).

In Trget befinden sich die Ruinen der romanischen Kirche St. Georg mit der hervorste-
henden Apsis. Historische Quellen erwähnen die Existenz einer mittelalterlichen Burg 
in Trget (Castello Di San Ggiorgio). Die Siedlung wurde im späten 19. Jahrhundert wie-
derbelebt, als ein der Nähe ein Hafen für den Transport von Kohle gebaut wurde. Im Hin-
tergrund von Trget wurden viele alte Ruinen entdeckt. Folgen Sie dem Weg durch kleine 
Städte entlang der Halbinsel Skitača, Trgetari, Sveti Lovrec Labinski, Viškovići, Brovinje bis 
zum Dorf Skitača das auf einer ebenen Anhöhe an der Ostküste Istriens entstand. Diese 
Ortschaft mit dem eigentümlichen aus der Walachei stammenden Namen, mit dem Leu-
te bezeichnet werden, die dauernd umsiedeln - umherziehen, entstand im 15. Jh. aus ei-
nem Teil der eingewanderten Karawane Istro - Rumänen, die vor den Türken flüchteten, 
und erlebte seinen Höhepunkt zwischen den zwei Weltkriegen, als es sogar 350 Einwoh-
ner zählte. Heute ist es jedoch fast völlig leer, mit gerade einmal 4 Ansässigen, so dass 
Skitača nur ein Ort für Ausflügler und Pilgerer ist, da sich auf einem unweit entfernten 
Berg eine namhafte Quelle verbirgt, aus deren Felswänden heilendes Wasser heraustre-
ten soll. Skitača ist auf jeden Fall ein Fleckchen, von dem aus Ihre Augen in eine beson-
dere Weite blicken können, da sich Ihnen von dieser Stelle aus eine der herrlichsten Aus-
sichten auf die Kvarner-Bucht bietet, und bei sehr klarem Wetter sind sogar die Umrisse 
von Venedig erkennbar. 

Fahren Sie weiter entlang den Hängen der Halbinsel, die Sie teilweise auf Makadamwe-
gen, teilweise auf dem asphaltierten Weg nach Salakovci führt. Dann geht es bergab 
durch das Dorf Breg, wo Sie das Raša-Tal bis zum Ort Raša treffen, von wo Sie heute an-
gefangen haben.

405 Klaräugigen Lucia

labin

Labin - Platz in der Altstadt | Labin - Platz in der Altstadt

36 km 780 m

36 km 0 km 

451 m 2 m

2h - 2,5h

Offizielle Strecke

Willkommen auf dem Weg der Klaräugigen Lucia ("Staza bistrooke Lucije"), der Sie die 
Ostküste Istriens entlang führt, angefangen von der Stadt der Kunstgalerien, charman-
ten kleinen Kirchen und Barockpaläste bis zu altruistischen Ortschaften in denen Heilige 
wundersame Tränen lassen und von denen aus Sie einen unglaublich schönen Blick auf 
die Kvarner-Bucht haben. Wir beginnen die Fahrt von dem alten Städtchen Labin aus, das 
sich in einer Höhe von 320 m ü.d.M. erhebt. Im historischen Stadtkern auf der Spitze des 
Hügels, können Sie vor allem die aus der Zeit der Herrschaft Venedigs erhalten gebliebe-
nen Bauten bewundern, wie bspw. das wunderschöne Stadttor San Fior, die Stadtloggia, 
die Paläste Franković, Manzini, Scampicchio, Negri und Battiala-Lazzarini (Volksmuseum), 
oder aber die Architektur des späten 19. Jahrhunderts. Eine kleine Ausschweifung: Labin 
ist ein viel älteres Städtchen, als es den Anschein hat! Einst eine Bastion des istrischen 
Bergbaus, ist Labin heute eine lebhafte Stadt mit vielen Kunstgalerien und Ateliers. Im 
Sommer verwandelt es sich in eine Stadt der Kultur, in der die wichtigsten veranstaltun-
gen der modernen Kunstszene stattfinden (Labin Art Republika).

Fahren Sie also ohne Zögern durch die Altstadt und werfen Sie einen Blick in die Galeri-
en, Ateliers und besuchen Sie die kleinen Labiner Kirchen, wie die St. Stephan und St. Jus-
tus-Kirche oder betreten Sie die Pfarrkirche der Heiligen Jungfrau Maria aus dem 14. Jh. 
Dabei können Sie auch die Gedenksammlung des aus Labin stammenden Matthias Fla-
cius, Illyricus (1520-1575) besichtigen, ein Assistent von Martin Luther und einer der her-
vorragendsten Protagonisten des Reformismus. Wenn sie jedoch dem Gässchen G. Mar-
tinuzzi folgen, kommen Sie zu Fortica (Aussichtspunkt), von wo aus Sie bei klarem Wetter 
eine phantastische Aussicht in Richtung Meer haben, auf das nahe gelegene Rabac und 
die Insel Cres, aber auch zum höchsten istrischen Bergmassiv - Učka. Wenn Sie der Labi-
ner Sensationen überdrüssig sind, fahren sie weiter über Salakovci, Viškovići und Brovin-
je bis zum Dörfchen Skitača, das auf einer ebenen Anhöhe an der Ostküste Istriens ent-
stand. Diese Ortschaft mit dem eigentümlichen aus der Walachei stammenden Namen, 
mit dem Leute bezeichnet werden, die dauernd umsiedeln - umherziehen, entstand im 
15. Jh. aus einem Teil der eingewanderten Karawane Istro - Rumänen, die vor den Türken 
flüchteten, und erlebte seinen Höhepunkt zwischen den zwei Weltkriegen, als es sogar 
350 Einwohner zählte. Heute ist es jedoch fast völlig leer, mit gerade einmal 4 Ansässigen, 
so dass Skitača nur ein Ort für Ausflügler und Pilgerer ist, da sich auf einem unweit ent-
fernten Berg eine namhafte Quelle verbirgt, aus deren Felswänden heilendes Wasser he-
raustreten soll. Möchten Sie wissen, warum Prozessionen von Seebehinderten gerade in 
diese Richtung ziehen, dann kommen Sie und überzeugen Sie sich selber! Das Felswas-
ser, das auch bei stärkster Hitze und Trockenheit nicht versiegt, und vom Volk seit je her 
die Tränen der hl. Lucia genannt wird, soll eine Heilquelle für Sehbehinderungen darstel-
len und Menschen mit Sehschwäche die Sehkraft zurück verleihen.

Wenn Sie selber nicht an solche Wunder glauben, so ist doch eines sicher: Skitača ist auf 
jeden Fall ein Fleckchen, von dem aus Ihre Augen in eine besondere Weite blicken kön-
nen, da sich Ihnen von dieser Stelle aus eine der herrlichsten Aussichten auf die Kvar-
ner-Bucht bietet, und bei sehr klarem Wetter sind sogar die Umrisse von Venedig erkenn-
bar. Inspiriert von dieser Landschaft, die sich vor Ihren Augen bis ins Unendliche auftut, 
fahren Sie langsam zurück über Skvaranska, gehen Sie die Straße hinunter nach Ravni 
- ein wahrer Urlaubsort in den Sommermonaten, in dem Sie an den schönen Stränden 
schwimmen und sich entspannen können, oder einfach die häufig vorkommenden Sur-
fer- Kunststück genießen. Wenn Sie weiter fahren, erreichen Sie die Dörfer Derenje und 
Crni. Sie befinden sich wieder auf dem Weg wo Ihr Abenteuer begann, zurück nach Labin.

407 Downhill Marina

vrh oštri  - drenje - sv. marina

Berggipfel Oštri (Markierung auf
der offiziellen Strecke Bella Vista) | Sv. Marina - Strand

7 km 50 m

0,5 km 6,5 km 

500 m 2 m

0,5h

Offizielle Strecke | MTB Abfahrt

Am Fuße des Goli-Gipfels auf der Halbinsel Skitača haben Sie die einmalige Gelegen-
heit, einen technisch anspruchsvollen Weg zu erkunden, der direkt in den Ferienort 
Sv. Marina führt. Sv Marina ist eine malerische Küstenstadt an der Ostseite Istriens. 
Die kleine Halbinsel mit Olivenbäumen und die Kirche der Sv Marina münden in einer 
Bucht, an deren Fusse sich eine Siedlung mit fruchtbaren Tälern befindet. Auf diesem 
steilen Weg können Sie einzigartige Singletrails, bezaubernde Ausblicke genießen, den 
Duft mediterraner Pflanzen atmen und Ihre Fähigkeiten testen. Es geht bergab bis zur 
Hauptstraße und nach Drenje. Ihr Abenteuer geht weiter auf dem Weg nach Sv. Marina, 
wo Sie sich erfrischen und die Reize des Meeresblau genießen können.

404 Grenzpapier Istriens

rabac - podpićan - kršan

- nedešćina - rabac 

Rabac - über dem Hotel | Rabac - über dem Hotel

55 km 1030 m

55 km 0 km 

345 m 2 m

2,5h - 3h

Offizielle Strecke

Willkommen auf dem Weg "Istarski razvod", der Sie von einer der ältesten bis zur jüngs-
ten Ortschaft Istriens führt. Wir fahren von dem alten Städtchen Labin los, das auf ei-
nem 320 m Hügel hohen liegt. Obwohl Sie im historischen Stadtkern auf der Spitze des 
Hügels, vor allem die aus der Zeit der Herrschaft Venedigs erhalten gebliebenen Bau-
ten bewundern können, wie bspw. das wunderschöne Stadttor San Fior, die Stadtlog-
gia, die Paläste Franković, Manzini, Scampicchio, Negri und Battiala-Lazzarini (Volks-
museum), oder aber die Architektur des späten 19. Jahrhunderts, war Labin vor allem 
wegen des Bergbaus bekannt. Eine kleine Ausschweifung: Labin ist wirklich eine alter-
tümliche Stadt!

Einst eine Bastion des istrischen Bergbaus, ist Labin heute eine lebhafte Stadt mit vie-
len Kunstgalerien und Ateliers. Im Sommer verwandelt es sich in eine Stadt der Kul-
tur, in der die wichtigsten veranstaltungen der modernen Kunstszene stattfinden (La-
bin Art Republika).

Fahren Sie also ohne zu zögern durch die Altstadt und werfen Sie einen Blick in die Ga-
lerien, Ateliers und besuchen Sie die kleinen Labiner Kirchen, wie die St. Stephan und 
St. Justus-Kirche oder betreten Sie die Pfarrkirche der Heiligen Jungfrau Maria aus dem 
14. Jh. Dabei können Sie auch die Gedenksammlung des aus Labin stammenden Mat-
thias Flacius, Illyricus (1520-1575) besichtigen, ein Assistent von Martin Luther und ei-
ner der hervorragendsten Protagonisten des Reformismus. Sollten Sie der Sensationen 
von Labin überdrüssig sein, dann fahren Sie weiter über Vinež gen Golji und Sv. Mar-
tin. Mit der gleichnamigen St.-Martin-Pfarrkirche aus den Anfängen des 20. Jh., die an 
derselben Stelle der früheren aus dem Mittelalter stammenden erbaut wurde, hat sich 
Sv. Martin um einen einstigen Grundbesitz Adliger ausgebreitet, wovon der sogenann-
te “Baronshof” zeugt.

Auf der einen Seite umsäumt von einem angelegten Pinienwald, besteht dieser Hof 
aus verschiedenen in unterschiedlichen Zeiträumen entstandenen Bauten, die den In-
nenhof mit einer kleinen Baumallee abschließen, die zu dem schönen, einstöckigen 
Barockpalast Lazzarini, mit einem viereckigen Turm am Nordeingang führt. Wenn Sie 
weiter fahren über Martinski, erreichen Sie Šumber, dessen Namen von der feudalen 
Familie Schönberg stammt. Nur einige verstreute Häuschen und der runde Turm einer 
früheren Burgmauer ist alles, was von dem einstigen feudalen Schloss aus dem 17. Jh. 
geblieben ist, das sich auf den Fundamenten einer vorhistorischen Burg entwickelte, 
die über dem Canon des Flusses Raša emporstieg.

Bei der Weiterfahrt über Podpićan - der jüngsten Ortschaft Istriens, die um den Eingang 
der heute geschlossenen Steinkohlengrube entstand, kommen Sie nach Kršan - einem 
feudalen Besitz, der seinen Namen aufgrund der felsigen Umgebung erhielt. Als eines 
der charakteristischsten von allen befestigten Städten im Tal von Raša, entstand Kršan 
auf den Fundamenten einer alten mittelalterlichen Burg und stellte ein unabhängiges 
Herrengut im Rahmen der Paziner Grafschaft dar. Seit dem 14. Jh. unter der Herrschaft 
Österreichs, und daraufhin bis zum 19. Jh. in Besitz verschiedener Familien, überlebte 
Kršan als eines der best erhaltenen Kastells in Istrien, das nahezu das gesamte Städt-
chen einnimmt.

Bevor Sie den Weg in Richtung Nedešćina und zum Industriegebiet (Crodux) zurück 
nach Labin fortsetzen, merken Sie sich diese Ortschaft genau! Gerade hier, zwischen 
den hohen Mauern des Kršaner Kastells, über dem ein quadratförmiger Turm domi-
niert, verziert mit menschlichen Gestalten und der nahegelegenen St.-Anton-Kirche, 
des Klostervorstehers aus dem 17. Jh., wurde im Jahr 1850 eines der wichtigsten mit-
telalterlichen Dokumente - das berühmte “Istarski razvod” (das Grenzpapier Istriens) 
gefunden. Aufgesetzt in glagolitischer Schrift, dann auch in latein und deutsch, stellt 
dieser Text ein leuchtendes Kapitel in der istrischen mittelalterlichen Zeit dar, da hier-
durch ganz klar die Bezirksgrenzen festgesetzt wurden!

403 Liburnia

raša - čepić - kršan - martinski - raša

Raša - Zentrum | Raša - Zentrum

71 km 930 m

36 km 35 km 

335 m 2 m

4,5h - 5h

Offizielle Strecke

Haben Sie schon von der jüngsten Stadt Istriens gehört, die dazu noch eine Berg-
baustadt ist? Wenn nicht, und wenn Sie daran interessiert sind, wählen Sie die Libur-
nia-Route und fahren Richtung Raša. Und wahrscheinlich haben Sie so etwas noch 
nicht erlebt: wie die Kulissen eines Bühnenbildes wirken die regelmäßig aneinender 
gereihten Häuser der Stadt und erschienen in der Landschaft des Tals von Raša irgend-
wie seltsam und irreal.

Nach einem Projekt des Architekten Pulitzer-Finali wurde Raša 1936 erbaut und galt als 
mustergültige moderne Stadt, ganz auf die Bedürfnisse der Bergleute und ihrer Famili-
en abgestimmt. Man findet dort Schule, Krankenhaus, Kino, Sporthalle und die ‚Kirche 
der Hl. Barbara’, die der Beschützerin der Bergleute gewidmet ist. Obwohl der Bergbau 
heute aus dem Gebiet von Labin verschwunden ist, finden sich dessen Spuren noch 
immer in der ‚Kirche, in der man auch eine schöne Sammlung der Bergbaugeschichte 
besichtigen kann. Wenn Sie der Strecke weiter folgen, erreichen Sie Most Raša, wo das 
Reservat "Liburnia" mit autochthonen istrischen Tieren auf Sie wartet. Sie finden hier 
von diesen bezaubernden Tieren, insbesondere geselligen Eseln.

Entlang dem Fluss Raša führt nun ein Schotterweg durch das Flachland über Tupljak 
nach Zankovac.

Weiter geht es auf der Straße in Richtung Kostričani, Zatka und Čepić. Weitere Punk-
te, die Sie auf dieser Strecke erwarten, sind Kozljak und Kršan, typische Beispiele be-
festigter Städte (Kastelle) über dem Tal von Čepić. Ein Entdeckungsspaziergang in den 
Ruinen ist für so manche kleine Entdeckung gut. Über Matijašići, Gorenj Kraj, Kraj Dra-
ge, Zulijani, Zupanići und Martinski erreichen Sie Snašići. Weiter über Barbići schließt 
sich der Kreis und ein Feuerwehrweg führt zurück zum Ausgangspunkt, dem Reser-
vat "Liburna".

402 Teran

rabac - ripenda - plomin luka - štrmac

- sv. martin - labin - rabac - rabac

Rabac-Hafen | Rabac-Hafen

46 km 1000 m

30 km 26 km 

400 m 2 m

4,5 - 5h

Offizielle Strecke

Wenn Sie den familienfreundlichen Ferienort Rabac mit seinen romantischen Strän-
den, und der lebendigen Promenade, den Cafés und Restaurants in vollen Zügen ge-
nossen haben, kurzum, wenn Sie vom Sommernachtsfieber der „Perle der Kvarner 
Bucht“ einmal eine Pause brauchen, ist die Route Teran eine gute Wahl. Von der Hafen-
promenade in Rabac führt der Weg über die Schotterstraße nach Ripenda Kosi.

Der Weg führt Sie weiter auf Schotterstraßen und Singletrailpfaden hinüber zum Stan-
dardgipfel nach Plomin Luka. Sie können die unvergessliche Aussicht auf das blaue 
Meer und die benachbarten Inseln Cres und Lošinj genießen. Bei schönem Wetter kön-
nen Sie den Velebit-Berg sehen.

Nach einem kurzen Anstieg von Plomin Luka kommen Sie nach Štrmac und weiter 
durch Nedešćina und Santalezi auf einer Weinstraße nach Sv. Martin Hier können Sie 
sich in einem der Weinkeller erfrischen und entspannen. Wenn Sie weiter durch die 
Dörfer Snašići und St. Bartol gehen, kommen Sie nach Labin.

Altstadt von Labin, Sie auf einem 230 Meter hohen Hügel erwartet. Besonders die Bau-
werke aus der venezianischen Zeit, wie das wunderschöne Stadttor San Fior, die städ-
tische Loggia, die Paläste Franković, Manzini, Scampiccio, Negri und Battiala-Lazarini 
(Volksmuseum) lohnen den ein oder anderen näheren Blick.

Auch die Architektur des späten 19.Jhdt. ist interessant. Labin allerdings ist viel älter, 
als die genannten Zeitzeugen. Eine illyrische Siedlung, deren Existenz bis ins Jahr 2000 
vor Christus zurückreicht, ist die Basis von Labin, dem illyrischen Albona, einst eine 
Bastion des istrischen Bergbaus, heute eine lebendige Stadt mit vielen Kunstgalerien 
und Ateliers. Im Sommer verwandeln sich die Straßen von Labin zu einer Kunstkulis-
se, in der die wichtigsten Veranstaltungen der modernen Kunstszene stattfinden (La-
bin Art Republika).

Es lohnt sich wirklich, in die Altstadt zu fahren, Ateliers und Galerien zu besuchen, und 
kleine Kirchen, wie etwa die ‚Kirche des Hl. Stephan und Hl. Just’ oder ‚die Pfarrkirche 
der Hl. Jungfrau Maria’ aus dem 14. Jhdt. anzuschauen. Unterwegs wird ihnen auch die 
Gedächtnissammlung des Matija Vlačić Ilirik (1520-1575) begegnen, einem in Labin ge-
bürtigen Mitarbeiter Martin Luthers und dem berühmtesten Fürsprecher der protes-
tantischen Reform. Wenn Sie der G.-Martinuzzi-Straße folgen, gelangen Sie zum Forti-
ca (Aussichtspunkt), der gleichzeitig eine fantastische Aussicht auf Rabac, das Meer 
und die Insel Cres und auf das höchste Gebirge Istriens, das Učka-Massiv bietet. Folgen 
Sie der Straße bis zum Dorf Gondolići. Dort biegen Sie in den Singletrail ein und genie-
ßen den letzten Abstieg auf dieser Route. Von dort gelangen Sie zurück zum Ausgangs-
punkt Rabac - der lebhaften Uferpromenade der Perle der Kvarner-Bucht!

401 Bella vista

labin - skitača - labin

Labin - Zentrum | Labin - Zentrum

30 km 520 m

9 km 21 km 

480 m 230 m

2h - 2,5h

Offizielle Strecke

Möchten Sie das charmante Flair der Kunstgalerien, Kirchen und Barockpaläste in den 
engen Altstadtgassen von Labin einmal gegen die Weite der Kvarner Bucht tauschen 
und womöglich durch‚ die heilenden Tränen der Hl. Lucija’ eine völlig neue Sichtwei-
se gewinnen? Dann ist die Strecke Bella Vista bestens geeignet. Vom Stadtteil Gorn-
ji Labin geht es in Richtung Kranjci. Ein Schotterweg führt durch Gora Glušići nach 
Skitača, wo die Route ihrem Namen mehr als nur gerecht wird: auf dem Hochplate-
au, dem höchsten Erhebung im Gebietes um Labin, bietet sich ein einmaliger Ausblick 
auf die Kvarner Bucht und lässt bei klarer Sicht sogar die Konturen Venedigs erkennen.

Und wer sich bei den Einheimischen ein wenig umhört, kommt vielleicht noch in den 
Genuss heldenhafter Geschichten, in denen tapfere Einwohner von Skitaca die Türken 
im Jahr 1661 bei Crna Punta besiegten. Und wie war das mit der neuen Sichtweise? So: 
Etwa 1 km von der Berghütte „Skitača“ entfernt, sprudelt aus einem Felsen Heilwas-
ser hervor. Die so genannten „Tränen der Hl. Lucija“ sollen Sehschwäche heilen und 
Augenprobleme lindern und sind immer wieder das Ziel von Pilgern. Unser Tipp: ein-
fach ausprobieren! Ganz gleich, ob man an das Wunder glaubt oder nicht, genießt das 
Auge vom Standort der Heilquelle eine herrliche Fernsicht bis nach Italien.

Außer in den Wintermonaten wird das große Naturschauspiel zumeist vom durchdrin-
genden Duft des Salbeis begleitet, der auf den weißen, fast kahlen Steinen wächst 
und am Wochenende heißt die Berghütte „Skitača“ Pilger und Gäste gleichermaßen 
willkommen. 

Sie fahren weiter auf den Gipfeln der Halbinsel Skitača. Die Route führt Sie teils auf 
Bergstraßen, teils auf Schotterwegen zurück nach Labin, wo Ihr heutiges MTB-Aben-
teuer endet.

Was bietet das Bike Center Rabac?

Info Point: Radausflüge für alle Radfahrkategorien, Familien-
touren, MTB-Touren, Straßentouren, Informationen zu Fahrra-
ddestinationen, Fahrradpakete  
Bike Park Rabac: speziell präparierte Single und Flow Trails 
auf Sandboden und in unebenem, Mehrzweckpfad für Famil-
ien und 2 bike Pump Track Trainingsgelände  
Bike Shop: hochwertige MTB, Touren- und Trekking-Fahrräder, 
komplette Ausstattung, Getränke und Nahrungsergänzungsmittel
Bike Rent: Verleih von hochwertigen mechanischen und el-
ektrischen MTB, Touren- und Trekkingrädern und zusätzlich-
er Ausstattung
Bike Service: Professionelle Reparatur aller Fahrradtypen
Bike Storage room: Sicherer Fahrradabstellraum (nur für 
Gäste des Hotels)
Bike Wash: Fahrradwaschplatz
Bike Transfer: Fahrradtransferservice

BIKE CENTER RABAC

informationen
Bike Center Rabac
T +385 91 9028 363
E bikecenterrabac@gmail.com

unterkunft
T +385 52 465 000
E reservations@valamar.com
www.valamar.com

18
17

17

16 15

14

13

10

12 08

08

11

◉ Rabac

Valamar Sanfior
& Casa 4*
◉

◉
Valamar
Collection
Girandella
Resort 4*/5*

◉ Ripenda Kosi◉ Ripenda Kras

 BIKE PARK RABAC

01 Sweat & Steam

02 Out Of Breath

03 Easy Does It

04 The Zone

05 Twister

06 Breezer

07 Pumptrack

08 Bike Family / Maro 

Adventure Trail

09 Maro Kids Pumptrack

10 Back To Heaven

11 Lazy Boy

12 Breakfast

13 In The Bush

14 Babewatch

15 Devils Creek

16 Fall Line

17 Highlander

18 Scorpion
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  Schwer

  Mittelschwer

  Leicht

  Verbindung

Zeichenerklärung

LEGENDE

Anfang | Ende Streckenart

Streckenlänge Gesamtaufstieg

Asphalt Schotterweg

Der höchste Punkt Der niedrigste Punkt

Fahrzeit    Schwer

   Mittelschwer    Leicht 
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PARK PRIRODE UČKA

Plomin - vidikovacPlomin - vidikovac

ZagradZagrad

Mali KosiMali Kosi

KalušovoKalušovo

Purgarija ČepićPurgarija Čepić

LanišćeLanišće

BrdoBrdo

SkitačaSkitača

FloričićiFloričići

OštriOštri

KatureKature
MarclinicaMarclinica

PodlabinPodlabin
LABINLABIN

DubrovaDubrova

Uvala PrižnjaUvala Prižnja

TunaricaTunarica

Uvala PrtlogUvala Prtlog

CrniCrni

PARK PRIRODE UČKA

SMJER: RIJEKA & OPATIJASMJER: RIJEKA & OPATIJA

SMJER: PULASMJER: PULA

SMJER: ŽMINJSMJER: ŽMINJ

RABACRABAC

NEDEŠĆINANEDEŠĆINA

RAŠARAŠA

KRŠANKRŠAN

401 Bella vista

402 Teran

403 Liburnia

404 Grenzpapier Istriens

405 Klaräugigen Lucia

406 Arsia

407 Downhill Marina

408 Albona - Arsia

www.istria-bike.com
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Kartographische Daten
OpenStreetMap contributors
www.osm.org

Projektion
EPSG:3857 - WGS84 Web Mercator

Höhenquelle
SRTM ~30m

Kartografie
Hrvoje Bogner

Die Schichten werden alle 30 m aus einem Punktgitternetz
herabgeleitet und repräsentieren eine Geländeform, nicht
eine exakte Höhe.

Die Karte und die Radwege in dem Gelände sind informativ,
und ihre Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.

SCHWIERIGKEITSGRAD

Leicht

Mittelschwer

Schwer

Family

ZEICHENERKLÄRUNG

Start | Finish

km

n Die Bezeihnung der Kilometerleistung (km)

Die Anzahl der Radweg, die Richtung

Gefährliche Teile auf der Strecke

Kapelle 

Kirche 

Istra Bike & Bed

e-Bike Ladestationen

Bike friendly point

Fahrradvermietung

Rad Fachgeshäfte

Fahrradreparatur

Bike shuttle

Informationen

Notaufnahme

Apotheke

Post 

Bank

Museum

Kastelle 

Kultur-Reiseplan

Souvenirs

Natürliche Sehenswürdigkeiten

Ausblickspunkt

Weinstrasse

Agrotourismus

Speisen und Getränkeverkostung

Attraktion für die Familie

Gastronomieeinrichtung

Geschäft

Strand
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